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bauen :: mobilität EWAS 25.11.2021  
gf GR Ing. Martin Fürndraht GV 01.12.2021 
 GR 15.12.2021 
  
 
 
TOP 11 NEUFASSUNG 
 
Betrifft Grundsatzbeschluss Retentionsbecken Abänderung 
 
 
Sachverhalt
 
Mit Gemeinderatsbeschluss vom 28.09.2016 TOP 8 wurde ein Grundsatzbeschluss über die 
Errichtung eines Retentionsbeckens gefasst, bzw. mit GR-Beschluss vom 29.04.2020 TOP 
24 ein erster Grundankauf der Marktgemeinde Perchtoldsdorf vom Land NÖ beschlossen 
(siehe Beilage). 
 
Am 07.10.2021 teilte die Wildbach- und Lawinenverbauung, Gebietsbauleitung Wien, 
Burgenland und Niederösterreich Ost mit, dass nunmehr die Gesamterrichtungskosten inkl. 
Regie und Unvorhergesehenes mit € 2,1 Mio. exkl. USt. ermittelt worden sind.  
 
Unter Heranziehung des Kostenschlüssels ergibt sich vorbehaltlich der Zustimmung aller 
Finanzierungspartner folgende Aufteilung:  
 


60 % Bund mit    € 1.260.000,00 
15% Land NÖ mit    € 315.000,00 
14,75 % Brunn am Gebirge mit   € 309.750,00 
7 % Perchtoldsdorf mit    € 147.000,00 
3,25% Gießhübl mit     € 68.250,00 


 
Nach gegenwärtiger Kenntnis wird die Projektierung und Errichtung im Laufe 2022 
abgeschlossen. Die nach Abschluss der Errichtung notwendigen Grunderwerbe werden 
frühestens ab der zweiten Hälfte 2022 in Angriff genommen. Daher ist im Haushaltsjahr 2022 
mit keinen Grunderwerbskosten zu rechnen.  
 
Für das Haushaltsjahr 2022 ist daher der auf Perchtoldsdorf entfallene Anteil der 
Errichtungskosten von € 147.000,00 exkl. USt. auf der VA-Stelle 5/859294-004000 
vorzusehen, wodurch der Beschluss vom 28.09.2016 TOP 8 abgeändert wird. 
 
Alle übrigen Beschlusspunkte bleiben unverändert aufrecht.  
 
gf GR Ing. Martin Fürndraht stellt folgenden  


 
Antrag 


 
 


Der Gemeinderat beschließt
die Abänderung des beiliegenden Grundsatzbeschlusses zum Projekt „Retentionsbecken“ 
vom 28.09.2016 TOP 8 im Hinblick auf die Kostenbeteiligung an den Gesamterrichtungskosten 
laut Sachverhalt. 
 
Klimarelevanz: keine 
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Finanzen und Kreditwesen AS: 29.11.2021 
gf GR Mag. Wolfgang Hussian GV: 01.12.2021 
 GR: 15.12.2021 
  
 
 
TOP 17 Neufassung 
 
Betrifft Perchtoldsdorfer Immobilien GmbH, Kostenersätze 
 
 
Sachverhalt
 
Die Perchtoldsdorfer Immobilien GmbH (PIG) erwarb im Zuge ihrer Gründung eine Reihe 
von Objekten, die seither an die Marktgemeinde Perchtoldsdorf (MGP) entgeltlich vermietet 
werden. Für diese Objekte fallen unterjährig immer Investitionen an, die regelmäßig im über-
wiegenden Interesse der MGP (als Mieterin) gelegen sind. 
 
Zwischen den beiden Rechtsträgern besteht das Einvernehmen darüber, dass derartige, ur-
sprünglich vom Eigentümer (PIG) getragene Aufwendungen von der MGP zeitnah ersetzt 
werden sollen. Solche Kostenersätze sollen in jener Höhe geleistet werden, wie sie ur-
sprünglich bei der PIG angefallen sind. 
 
Dem Gemeinderat werden daher, sofern Anlass dazu besteht, die entsprechenden Investiti-
ons- bzw. Aufwandskostenersätze zur Behandlung vorgelegt, wodurch eine Rechtsgrundlage 
geschaffen und Transparenz hergestellt wird. Zuletzt war dies in der Sitzung des Gemeinde-
rats am 22. September 2021, TOP 14, der Fall. 
 
 
Stadtmauer, Wiener Gasse 1, Zellpark 
 
Sanierung bzw. Wiedererrichtung eines Restes der historischen Stadtmauer im Bereich 
Wiener Gasse 1 angrenzend an den Zellpark, ausgeführt von der Buder Bau GmbH, 
Wolfholzgasse 26, 2345 Brunn am Gebirge, Auftragssumme: 24.836,80 exkl. 20 % USt., 
bereits am 29. September 2021 an die PIG verrechnet bzw. am 12. Oktober 2021 von ihr 
bezahlt. 
 
Die Bedeckung des Kostenersatzes von 24.836,80 EUR exkl. 20 % USt. erfolgt auf der noch 
einzurichtenden VA-Stelle 5/362117-0150/786, wobei die erforderlichen Mittel von der VA-
Stelle 5/362117-0150/000 auf die erstgenannte im Zuge des Rechnungsabschlusses 2021 
zu übertragen sind. 
 
Die erwähnte Stadtmauer gehört zur Wohnungseigentümergemeinschaft Wiener Gasse 1 bei 
der die PIG 304/564-Anteile und damit die Mehrheit hält. Im Bereich Wohnhausanlagen 
besteht für die PIG uneingeschränkte Vorsteuerabzugsberechtigung, daher wird seitens der 
MGP nur der Rechnungsbetrag netto USt. ersetzt. 
 
 
FF Perchtoldsdorf, Donauwörther Straße 29 
 
Sanierung der elektrischen Anlagen im Gebäude Donauwörther Straße 29, ausgeführt von 
der ROHRFIX Hammer & Hammer GmbH, Hochstraße 40, 2380 Perchtoldsdorf, 
Auftragssumme: 26.063,69 EUR inkl. 20 % USt., am 13. Dezember 2021 an die PIG 
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verrechnet, wird unter Abzug von 7 % Skonto bis spätestens 27. Dezember 2021 von ihr 
bezahlt. 
 
Die Bedeckung des Kostenersatzes von 24.239,23 EUR inkl. 20 % USt. erfolgt auf der VA-
Stelle 5/1640-0100/786. 
 
Bei der FF Perchtoldsdorf besteht für die PIG keine Vorsteuerabzugsberechtigung, daher 
wird seitens der MGP der Rechnungsbetrag inkl. USt. ersetzt. 
 
 
gf GR Wolfgang Hussian stellt folgenden  


 
Antrag 


 
 


Der Gemeinderat beschließt
 


 
an die Perchtoldsdorfer Immobilien GmbH die im Sachverhalt genannten Kostenersätze von 
24.836,80 EUR exkl. 20 % USt. (Stadtmauer) sowie von 24.239,23 EUR inkl. 20 % USt. 
(Sanierung der elektrischen Anlagen) zu leisten. Bezüglich des Kostenersatzes Stadtmauer 
erfolgt die Bedeckung auf der noch einzurichtenden VA-Stelle 5/362117-0150/786, wobei die 
erforderlichen Mittel von der VA-Stelle 5/362117-0150/000 auf die erstgenannte im Zuge des 
Rechnungsabschlusses 2021 zu übertragen sind. Bezüglich des Kostenersatzes Sanierung 
der elektrischen Anlagen erfolgt die Bedeckung auf der VA-Stelle 5/1640-0100/786. 
 
Klimarelevanz: neutral 
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1   Öffentliche Ordnung und Sicherheit


16 Feuerwehrwesen


164 Förderung der Brandbekämpfung und Brandverhütung


164000 Feuerwehr


Mittelaufbringung (Erträge, Einzahlungen)


Förderung der Brandbekämpfung und Brandverhütung164 0,00 0,00 0,000,00 0,00 0,000,00Summe Mittelaufbr.


Feuerwehrwesen16 0,00 0,00 0,000,00 0,00 0,000,00


Öffentliche Ordnung und Sicherheit1 0,00 0,00 0,000,00 0,00 0,000,00


164000 Feuerwehr


Mittelverwendung (Aufwendungen, Auszahlungen)


Gebäude und Bauten 26.600,00 0,00 0,0026.600,00 0,00 26.600,00 0,0003 0,005/164000-010000/786


Förderung der Brandbekämpfung und Brandverhütung164 26.600,00 0,00 0,0026.600,00 0,00 26.600,000,00Summe Mittelverw.


Feuerwehrwesen16 26.600,00 0,00 0,0026.600,00 0,00 26.600,000,00


Öffentliche Ordnung und Sicherheit1 26.600,00 0,00 0,0026.600,00 0,00 26.600,000,00
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3   Kunst, Kultur und Kultus


36 Heimatpflege


362 Denkmalpflege


362117 Sanierung/Restaurierung Denkmäler


Mittelaufbringung (Erträge, Einzahlungen)


Denkmalpflege362 0,00 0,00 0,000,00 0,00 0,000,00Summe Mittelaufbr.


Heimatpflege36 0,00 0,00 0,000,00 0,00 0,000,00


Kunst, Kultur und Kultus3 0,00 0,00 0,000,00 0,00 0,000,00


362117 Sanierung/Restaurierung Denkmäler


Mittelverwendung (Aufwendungen, Auszahlungen)


Kulturgüter unbeweglich 106.700,00 0,00 62.609,34106.700,00 0,00 44.090,66 58,6804 0,005/362117-015000/000


Denkmalpflege362 106.700,00 0,00 62.609,34106.700,00 0,00 44.090,660,00Summe Mittelverw.


Heimatpflege36 106.700,00 0,00 62.609,34106.700,00 0,00 44.090,660,00


Kunst, Kultur und Kultus3 106.700,00 0,00 62.609,34106.700,00 0,00 44.090,660,00


Gesamtsumme Mittelaufbringung 0,00 0,000,00 0,00 0,00


Gesamtsumme Mittelverwendung 0,00 62.609,34133.300,00 0,00 70.690,66


0,00


133.300,00


0,00


0,00
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Feuerwehrwesen AS: 30.11.2021 
gf GR Josef Schmid GV: 01.12.2021 
 GR: 15.12.2021 
  
 
 
TOP 25 Neufassung 
 
Betrifft Freiwillige Feuerwehr, Katastrophendiensthalle, Finanzierung 
 
 
Sachverhalt
 
Die FF Perchtoldsdorf verfolgt seit dem Jahr 2018 (Baueinreichung) die Errichtung einer 
Katastrophendiensthalle am Standort in der Donauwörter Straße 29. Grundeigentümerin 
dieser Liegenschaft ist die Perchtoldsdorfer Immobilien GmbH. Die Marktgemeinde 
Perchtoldsdorf als Mieterin stellt der FF Perchtoldsdorf diese Liegenschaft zur Nutzung zur 
Verfügung. Aufgrund der einschlägigen Bestimmungen des NÖ Feuerwehrgesetzes 2015 hat 
die Gemeinde die zur Besorgung der Aufgaben der örtlichen Feuer- und Gefahrenpolizei 
erforderlichen Aufwendungen, Einrichtungen und Geräte zur Verfügung der Freiwilligen 
Feuerwehr zu halten. 
 
Die FF Perchtoldsdorf holte im Vorfeld die nachstehenden Angebote ein. 
 
DIPL.ING.PRÜGGER Baumeister & Bauträger GmbH 
Föllingerstraße 9n, 8044 Graz-Mariatrost 
590.787,60 EUR inkl. USt. lt. Angebot vom 17. August 2021 
 
Steirerhaus Teubl & Teubl Baugesellschaft m.b.H. 
Großpesendorf 40, 8211 Großpesendorf 
598.699,26 EUR inkl. USt. lt. Angebot 2100257 vom 9. August 2021 
 
Gerhard Glettler GmbH 
Arzberg 119, 8162 Arzberg 
617.448,40 EUR inkl. USt. lt. Angebot vom 1. September 2021 
 
Die FF Perchtoldsdorf entschied sich nach eingehender inhaltlicher Prüfung für das Angebot 
der Gerhard Glettler GmbH, da ihr dieses am besten geeignet erschienen ist. Die 
Beauftragung erfolgte im Einvernehmen mit der Grundeigentümerin. 
 
Dem Immobilienbeirat wurde über das Projekt in der Sitzung am 14. September 2021 
berichtet und zustimmend zur Kenntnis genommen. In der Sitzung am 9. Dezember 2021 
erfolgte eine Information über den Finanzierungsvorschlag sowie über den bisherigen 
Projektverlauf. 
 
Nach Beauftragung und Leistung der Anzahlung wurden im Zeitraum Oktober bis November 
2021 die Aushubarbeiten durchgeführt, die Fundamentplatte hergestellt sowie die 
Regenwasser Versickerungsanlage versetzt. Die FF Perchtoldsdorf hat bis dato nachweislich 
insgesamt 225.000,00 EUR an den Auftragnehmer geleistet. 
 
Die Katastrophendiensthalle soll nach Fertigstellung im Lauf des 1. Halbjahres 2022 als 
zentrale und ordnungsgemäße Lagerstätte von Einsatzmittel dienen, um diese im Krisenfall 
schnell und effizient in den Einsatz bringen zu können. 
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Die Finanzierung der Gesamtkosten von rd. 618.000 EUR inkl. USt. soll zu je 50 % von der 
FF Perchtoldsdorf sowie von der Marktgemeinde Perchtoldsdorf getragen werden. 
 
Die Mittelaufbringung des Anteils der Marktgemeinde Perchtoldsdorf von 309.000,00 EUR 
inkl. USt. stellt sich folgendermaßen dar: 
 
 92.700,00 EUR Mittel des KIG 2020, diese sind dann gänzlich aufgebraucht; 
 100.000,00 EUR Bedarfszuweisungsmittel des Landes NÖ; 
 116.300,00 EUR Darlehensaufnahme, Laufzeit 20 Jahre. 
 
Bezüglich der Darlehensaufnahme wird auf den Antrag zu TOP 16 der heutigen Sitzung des 
Gemeinderats verwiesen. 
 
Unabhängig von der beschriebenen Aufteilung der Gesamtkosten ist festzuhalten, dass die 
Katastrophendiensthalle in das Rechenwerk der Perchtoldsdorfer Immobilien GmbH 
aufgenommen wird und damit ins Eigentum und Vermögen dieser Gesellschaft übergeht. 
 
Ferner ist darauf hinzuweisen, dass Freiwillige Feuerwehren als Körperschaften des 
öffentlichen Rechts der Vorsteuerabzug nicht gestattet ist. Demnach ist die Umsatzsteuer 
auch auf Ebene der Perchtoldsdorfer Immobilien GmbH und jener der Marktgemeinde 
Perchtoldsdorf sowohl zahlungs- als auch budgetwirksam. 
 
Die Bedeckung der auf die Marktgemeinde Perchtoldsdorf entfallenden 50 % der 
Gesamtkosten, d.s. 309.000,00 EUR inkl. USt., erfolgt auf der VA-Stelle 5/164121-0100/786 
im Wege des VA 2022 und soll der Perchtoldsdorfer Immobilien GmbH in Form eines 
Kostenersatzes zur Verfügung gestellt werden. 
 
 
gf GR Josef Schmid stellt folgenden  


 
Antrag 


 
 


Der Gemeinderat beschließt
 


 
die Übernahme von 50 % der Gesamtkosten, d.s. 309.000,00 EUR inkl. USt., für die 
Errichtung der Katastrophendiensthalle der FF Perchtoldsdorf. Die Mittelaufbringung erfolgt 
aus den Mitteln des KIG 2020 (92.700 EUR), aus einer Bedarfszuweisung des Landes NÖ 
(100.000 EUR) sowie aus einer Darlehensaufnahme (116.300 EUR). 
 
Die Bedeckung erfolgt auf der VA-Stelle 5/164121-0100/786 im Wege des VA 2022 und soll 
der Perchtoldsdorfer Immobilien GmbH in Form eines Kostenersatzes vom maximal 
309.000,00 EUR inkl. USt. zur Verfügung gestellt werden. Ein neuerlicher Beschluss für den 
Kostenersatz selbst ist somit nicht mehr erforderlich. 
 
Klimarelevanz: neutral 
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BEILAGE Neufassung zu TOP 26, GR 15.12.2021 


 
Werkvertrag 


 
abgeschlossen zwischen 
 
Marktgemeinde Perchtoldsdorf 
Marktplatz 11 
2380 Perchtoldsdorf 
im Folgenden kurz Auftraggeberin genannt 
 
und 
 
Herrn  
Ing. Markus Köhler 
Bründlstraße 5 
2472 Prellenkirchen 
im Folgenden kurz Auftragnehmer genannt. 
 
 


Präambel: 
Für die vertraglichen Beziehungen zwischen dem Auftragnehmer und der 
Auftraggeberin gilt ausschließlich dieser Werkvertrag. Mangels Vorliegens eines 
Dienstverhältnisses sind auf das Vertragsverhältnis weder die Bestimmungen des 
NÖ Gemeinde-Vertragsbedienstetengesetzes 1976, in der gültigen Fassung, noch 
jene des Bundesgesetzes vom 11. Mai 1921 über den Dienstvertrag der 
Privatangestellten (Angestelltengesetz), BGBl. Nr. 292/1921 in der gültigen Fassung 
anzuwenden. 
 
Entsprechend dieser Vorbemerkung gilt nachstehendes zwischen den Vertragsteilen 
als vereinbart: 
 


1. Vereinbarung über die zu erbringenden Leistungen und Ergebnisse 
 
Der Auftragnehmer wird für die Auftraggeberin folgende Leistungen erbringen: 
 
1. Hilfe in Rechtsfragen:  


• Forstgesetz 
• Naturschutzgesetz 
• Biosphärenpark-Gesetz 
• NÖ Jagdgesetz 
• Behördenwege betreffend Gemeindewald 
• Verfahren betreffend Gemeindewald 
• Forstliche Förderung 
• Agrarfachliche Betreuung, sofern notwendig (NÖ KFlSchG, NÖ FeldschutzG ) 
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Betriebswirtschaft:   
• Aufforstung 
• Kulturpflege  
• Dickungspflege und Durchforstung  
• Holznutzung (Hiebsatzberechnung) 
• Organisation und Überwachung des Einsatzes von 


Schlägerungsunternehmen  
• Holzvermarktung 
• Organisation von Verkauf und Abfuhr des Holzes 
• Kontrolle der Holzabrechnung  


 
Forstaufsicht:  


• Forstschutz  
• Vereidigung als Forstaufsichtsorgan 
• Unterstützung in Jagdangelegenheiten  
• Hilfestellung bei der Umsetzung von Projekten: z.B. Wander- und Reitwege, 


Biodiversität 
• Mitwirkung bei Erstellung u. Umsetzung eines ev. Waldentwicklungskonzepts 


insbesondere in Hinblick auf die Klimaschutzfunktion des Waldes 
• Kontrolle der Wanderwege hinsichtlich gefährlicher Bäume (mindestens 1x 


jährlich und nach Sturmereignis) -> Baumsicherheitskontrolle mit Protokoll 
betreffend Gemeindewald 


 
Kommunikation 


• forst-/naturschutzrechtliche Beantwortung von Anfragen betreffend 
Gemeindewald 


 
2. Auftragsdurchführung 


 
2.1. Der Auftragnehmer erklärt, als geprüfter Förster befugt zu sein, die 
entsprechenden Tätigkeiten durchzuführen.  
 
2.2. Der Auftragnehmer wird die ihm übertragenen Aufgaben überwiegend in eigenen 
Räumlichkeiten durchführen.  
 
2.3. Eine arbeitsbezogene Weisungsbefugnis der Auftraggeberin besteht nicht. 
Dessen ungeachtet ist bei Bedarf hinsichtlich der sachlichen und fachlichen 
Ausgestaltung des Auftrages das Einvernehmen mit der Auftraggeberin herzustellen. 
 
2.4. Der Auftragnehmer ist an keine bestimmten Dienstzeiten gebunden, er ist aber 
verpflichtet, die ihm übertragenen Aufgaben termingerecht zu erledigen. 
 
2.5. Der Auftragnehmer hat die übertragenen Aufgaben selbst durchzuführen und ist 
nur mit Zustimmung der Auftraggeberin berechtigt, sich vertreten zu lassen. 
 
 
 
 







Werkvertrag 
Marktgemeinde Perchtoldsdorf/Ing. Köhler  Seite 3 von 4 


3. Honorar 
 
3.1.Höhe und Fälligkeit des Honorars 
 
Höhe: 
 
Für die vereinbarte Tätigkeit wird pro Jahr ein Pauschale von EUR 30,00 pro Hektar 
vereinbart. Das ergibt für 365 Hektar ein Pauschale von EUR 10.950,00 pa. 
 
Das Pauschale ist wertgesichert. Zur Berechnung der Wertsicherung dient der von 
Statistik Austria verlautbarte Verbraucherpreisindex 2020 oder ein an seine Stelle 
tretender Index. Ausgangsbasis für die Wertsicherungsberechnung ist die für den 
Monat Jänner 2022 verlautbarte Indexzahl. 
 
Fälligkeit: 
 
Über die erbrachten Leistungen legt der Auftragnehmer quartalsmäßig 
buchungsfähige Fakturen. Die Auszahlung des Honorars erfolgt bei mängelfreier 
Leistung binnen 14 Tagen nach Zugang der Faktura. 
 
Anlässlich der quartalsmäßigen Fakturen ist auch eine entsprechende 
Tätigkeitsaufzeichnung und Zuordnung zum Leistungskatalog (siehe Pkt 1.) zu 
übermitteln. 
 
Der Auftragnehmer leistet der Auftraggeberin Gewähr für die mängelfreie Erfüllung 
des Auftrages. Der Anspruch auf das vereinbarte Honorar entsteht erst mit der 
Übergabe des vollendeten Werkes bzw. der vollständigen Erfüllung des Auftrages. Ist 
die beauftragte Leistung als unteilbarer Auftrag anzusehen und unterbleibt die 
vollständige Ausführung, sind allenfalls vorab bezahlte Beträge vom Auftragnehmer 
zurückzuerstatten. 


4. Abgaben und Sozialversicherung 
 
Da es sich bei der gegenständlichen Vereinbarung um einen Werkvertrag handelt, 
unterliegt die ordnungsgemäße Versteuerung des Honorars dem Auftragnehmer. Es 
erfolgt kein Lohnsteuerabzug. 
 
Für die allfällige Abfuhr von Sozialversicherungsbeiträgen bzw. den Abschluss von 
Pflichtversicherungen (SVS) hat der Auftragnehmer ebenfalls selbst zu sorgen. 
 


5. Dauer und Beendigung 
 
5.1. Das Vertragsverhältnis beginnt mit 01. Jänner 2022 und wird auf unbestimmte 
Dauer abgeschlossen. 
 
5.2. Das Vertragsverhältnis kann von beiden Vertragsparteien unter Einhaltung einer 
Kündigungsfrist von drei Monaten zum jeweils Monatsletzten gelöst werden. 
 
5.3. Auftraggeberin und Auftragnehmer sind beiderseits berechtigt, das 
Vertragsverhältnis aus wichtigem Grund mit sofortiger Wirkung für beendet zu 
erklären. Insoweit eine solche Beendigung für den jeweils anderen Vertragspartner 
einen Schaden herbeizuführen geeignet ist und es dem beendigungswilligen 
Vertragspartner zumutbar ist, zur Abwendung eines derartigen Schadens das 
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Vertragsverhältnis noch während angemessener Frist fortzusetzen, ist er dazu auch 
verpflichtet, widrigenfalls allfällige Ansprüche aus dem Titel des Schadenersatzes 
gegen ihn gestellt werden können. 


 
 


6. Sonstiges 
 


6.1. Dieser Werkvertrag unterliegt österreichischem Recht. 
 
6.2. Es wird festgehalten, dass arbeitsrechtliche Bestimmungen auf das vorliegende 
Vertragsverhältnis keine Anwendung finden. 
 
6.3. Änderungen und Ergänzungen dieses Vertrages bedürfen zu ihrer 
Rechtswirksamkeit der Schriftform. Mündliche Nebenabreden bestehen nicht.  
 
6.4. Sollte dieser Vertrag oder Teile davon, aus welchem Grund auch immer, 
unwirksam sein, so verpflichten sich beide Vertragsteile unverzüglich solche 
Vereinbarungen zu treffen, die den unwirksamen rechtlich und wirtschaftlich am 
nächsten kommen. 


 
 
 
Perchtoldsdorf, am 
 


Für die Auftraggeberin: 


Vizebürgermeister Die Bürgermeisterin:  
 
------------------------------------ ----------------------------------- 
Christian APL Andrea KÖ 


 
Der Auftragnehmer: 


 
----------------------------------------------- 


Ing. Markus KÖHLER 
Genehmigt in der Sitzung des Gemeinderates am 15.12.2021: 


 
Gemeinderätin: gf.Gemeinderat: 
 
----------------------------------- ----------------------------------- 
Ing. Susanne GIFFINGER                   Mag. Wolfgang HUSSIAN 


 





		abgeschlossen zwischen



